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257NB

430NB

WertPositionstyp im 
Einkaufsbeleg

Belegart 
Bestellanforderung

29717NB

12640NB

WertPositionstyp im 
Einkaufsbeleg

Belegart 
Bestellanforderung
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Global Procurement 
and Logistics
Global Procurement 
and Logistics

GRS/PT Christian Gumpinger

Kontinuierliche Prozessverbesserung mit 
RBE – Projektbericht BASF AG
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Global Procurement
and Logistics

- 9 -Produktion Vertrieb

Ludwigshafen

Antwerpen

Verbundstandort

Tarragona

Nanjing

Kuantan

Geismar

Freeport

BASF- ein globales Unternehmen

Global Procurement
and Logistics

- 10 -

Der Verbundstandort Ludwigshafen

� 7,11 km² Werksfläche

� Rund 34.000 Mitarbeiter 

� Rund 200 Produktionsbetriebe

� Über 8 000 Verkaufsprodukte

� Rund 2 000 Gebäude

� Rund 115 km Straßen

� Rund 217 km Bahngleise

� Rund 2 000 km 
oberirdische Rohrleitungen
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Global Procurement
and Logistics
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Verkehrsaufkommen der BASF AG pro 
Jahr am Standort Ludwigshafen

Datenbasis 2006 / Werk LU

Externes Verkehrsaufkommen 
Wareneingang und -ausgang

30 % Straßengüterverkehr
»»»» 1.700 LKW/ Tag

23 % Eisenbahn
»»»» 650 Güterwagen/ Tag

47 %  Binnenschiff
»»»» 25 Schiffsladungen/ Tag

Global Procurement
and Logistics

- 12 -

� Wie ist das TÜV-Intervall für ein neues Auto ? 

� nach 4 Jahren

� dann jährlich

� Wie fahren wir unser Auto ?

� Wir brauchen einen Fahrlehrer

� Wir trauen uns schon auf die Landstraße

� Wir fahren nach München in 2,5 Stunden
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Global Procurement
and Logistics
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Begriffsdefinition

� Geschäftsprozessmanagement

Process Excellenze zu erreichen

Global Procurement
and Logistics

- 14 -

Reverse Business Engineering

1 ��.��)�8��(�����5�9���������"�����������5 �/������

bekannt

unbekannt

Bei
konkreten
Problemen -
alle 2 Jahre

Situations-
analyse Reorganisation

Release-Wechsel

Roll-Out-Support
Qualitätssicherung

Benchmarking

Harmonisierung

Erweiterungs-
projekte

Konsolidierung

Standardisierung

Nach-
Dokumentation

Potenzialanalyse
Prozessverbesserung

/
����

Controlling
Standards
intern/extern

System-
landschafts-
änderungen

Anwendungs-
betreuung

SAP Solution Manager
Integration
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and Logistics
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Competence Center Global Supply Chain 
Management

� Ziele

� Optimierung der logistischen Geschäftsprozesse

� Aktivitäten

� Identifikation von Möglichkeiten zur Geschäftsprozessoptimierung

� Betriebswirtschaftliche Bearbeitung von Optimierungsanträgen der 
Geschäftsbereiche (Business Requests)

� Betriebswirtschaftliche Beratung der Geschäftsbereiche

� Bereitstellung von Business Intelligence (Scorecard)

Global Procurement
and Logistics

- 16 -

Reverse Business Engineering 
mit RBE Plus

� Grob analyse

� Pauschale Nutzungskennzahlen in einem SAP-Mandanten

– Werden die geforderten und entwickelten Individuale ntwicklungen 
eingesetzt ?

� Potential analyse

� Prozessorientierte Nutzungsanalyse eines SAP-Mandanten

– Wie sieht das Anwenderverhalten aus? Wo liegen die Arbeitsschwerpunkte?

� Process Pipeline Analyse

� Prozessorientierte Nutzungsanalyse der Geschäftsprozesse in einem 
SAP-Mandant 

– Wie wird der Prozess von der BANF bis zur Rechnung gelebt ?
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and Logistics
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Nutzenpotential für die BASF

� Einführung einer aktiven Prozessoptimierung durch P rozessmessverfahren

� Bewertung von Business Requests auf 

� Wirtschaftlichkeit

� Nutzungsumfeld

� Betroffene Anwender

� Schulungsplanungen (Anzahl betroffene Anwender)

� Testplanungen

Global Procurement
and Logistics

- 18 -

� Wir wollen wissen,

� wieviele verschiedene Mitarbeiter Kundenaufträge anschauen

� wieviele Schritte benötigt der Vertriebsinnendienst im Durchschnitt um 
einen Auftrag anzulegen

� Wieviele unserer im nächtlichen MRP-Lauf automatisch erstellten 
Bestellanforderungen gelöscht werden

Analyseergebnisse
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Grobanalyse Erkenntnisse
07/08 - 2006

� Nutzungshitliste Transaktionen nach Dialogschritten

� X Transaktionen werden von nur 1 Anwender benutzt

� Nachbearbeitung fehlerhafter Warenbewegungen ist #12 
der Top-Nutzungstransaktionen

Gibt es Schulungsdefizite (neue Transaktionen) ?

- Gelegenheitsbenutzer, fehleranfällig (Konzentration der Abläufe) 

- Besondere Betrachtung Prozessauftragsrückmeldung

(Buchungsqualität) 

Global Procurement
and Logistics

- 20 -

Potentialanalyse Erkenntnisse
07/08 - 2006

� Wie viele und wie oft werden die eingestellten Belegarten im Vertrieb 
genutzt ?

� X % unserer Rechnungen werden storniert

� X Dialogschritte wird beim „Auftrag anlegen“ und „Auftrag ändern“
vom Anwender benötigt 

� X % unserer Kundenaufträge werden wieder storniert 

� X % der Bestellungen werden aus Bestellanforderungen angelegt

� Nahezu 100% der Dienstleistungsbestellungen für Spediteure 
(ausgehende Transporte) werden automatisch erzeugt
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Global Procurement
and Logistics
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Process Pipeline Erkenntnisse
07/08 - 2006

� X % der Bestellanforderungen aus der automatischen Bedarfsplanung 
werden gelöscht

� X % sind in Bestellungen umgesetzt

� X % sind noch offen (permanenter Arbeitsvorrat)

� X der Umlagerungsbestellungen führen zu Ausnahmen 

� Gelöscht

� Storniert

� Überfällig

� 1 % Ausnahmen bei der WE-WA Buchung (zeitlich und Storno)

Global Procurement
and Logistics

- 22 -

Nächste Schritte 2007

� Kontinuierlicher VerbesserungsprozessPhase 4

� Einrichtung und Durchführung von BU Prozessanalysen (Best 
Practices)

� Einrichtung und Durchführung von gruppenweiten 
Prozessanalyse

Phase 3

� Aufbau der Nutzungskompetenz bei BASF (RBE Center)

� Implementierung des Tools RBE Plus Center bei der BASF

Phase 2

� Feinanalyse der Ergebnisse

� Individualisierung des Prozessmodells nach BASF Kriterien

� Optimierung der Messpunkte durch Nutzung individueller 
Parameter

� Realisierung der Anforderungen durch IBIS

Phase 1



GRS/MS, Strategy and Targets 2005

12

08.02.2007

Global Procurement
and Logistics

- 23 -

We donWe don ’’ t make a lot of the products you buy.t make a lot of the products you buy.
We make a lot of the products you buy better.We make a lot of the products you buy better. ®®
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